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Die helvetische Welle
/ur Eröffnung des Landessenders Beromünster 9\i(fcnbad;

2Br. JD'Gonnor fäfjrt im (fçprcfs, ibm ge»

genüber fifej ein (fnglänbcr. Sie fommen

in§ ©efpräcf) uub unterteilen fief) jur bei=

berfeitigeu ^ufriebenlbett.
3Efe ber ttngtänber feine 3tgamntafct)e

bcrooruiiumt, befommf 3Jîr. Ciîonnor gläu.
4

auf einenSchlag
gute Kur und [(hörte Ferien

IM HOTEL LATTMANN
BADRAGAZ

jertlx Äugen uub eine Zigarre. Gcr bauft

unb roartei f)artuäcfig auf Reiter. Sllë ber

(inglänber aber ibn nad) einer SBeile unt
ein Streidjtjolä bittet, fagt SUir. O'Eonnor

entrüftet: ®oct)t ict) mir'* bod), baf; Sie

ettoaë bon mir Ijaben mollen!"

8

Oie kelveààe Welle
Riitcndach

Mr. D'Connor fahrt im Erpreß, ihm
gegenüber fitzt ein Engländer. Sie kommen

ins Gespräch »nd nnterchalten sich mr
beiderseitige» Zufriedenheit.

Als der Engländer seine Zigarrentasche

bervornimmt, bekommt Mr. L'Eonnor gläu-

sufeinen8eklag
yllleàunä llnöne fsiien

lZ^llN/XK»?

;euîx Augeu und eine Zigarre. Er dxrnkt

rmd wartet hartnäckig auf Feuer. Als der

Engländer aber ihn nach einer Weile um
ein Ztreichhol; bittet, sagt '.Vir. OEonnor
entrüstet: Dacht ich mir's doch, das; Zie

etwas von mir haben wollen!"
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